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NEUE BUCHER

Berner Heimatbiicher. Bd. 19 und 20. Erwin Hausherr:
«Landgut und Naturpark Elfenau». — Hans Spreng:
«Der Thunersee». Verlag P. Haupt, Bern.

Die-Berner Heimatbiicher hiaben sich in kurzer Zeit
zu einem hochst beachtlichen Werk heimatlicher Ge-
schichte, Kunst und Kultur ‘entwickelt. - Die - beiden
neuen Binde behandeln einerseits: den‘ prachtvollen
Naturpark Elfenau in der unmittelbaren Néhe der Stadt
Bern, der seinesgleichen weit herum nicht kennt. Die
Gemeinde Bern hat daher gut.getan, das Gut zu kau-
fen und es damit vor dem Zugriff der Bodenspekulation
zu retten. Das Heimatbuch iiber die Elfenau schmiicken
22 schone und gut ausgewihlte Bilder, Der Text von
Erwin Hausherr beschiftigt sich vorwiegend mit Fra-
gen des Naturreservates, beriiht aber auch die histo-
rische Entwicklung des Gutes mit vielen Hinweisen.

Im «Thunerseebuch» ‘lesen wir aus der Feder von
Dr. Hans Spreng allerlei Interessantes und Wissens-
wertes iiber die Geographie des. Thunersees, ‘iiber die
Fischerei, die Schiffahrt, die Besiedelung wund den
Schutz seiner heute: schon allzu dicht iiberbauten
Ufer. Auchi dieser Band enthiilt prichtige Bilder und
kann — wie der iiber die Elfenau — jedem Freunde
der Natur zur Anschaffung. warm empfohien werﬁen.

Arnold H:. Schwengeler: «Die gliickliche Insel». Novelle.

Aare-Verlag, - Bern.

Eine Geschichte aus -dem Filmschaffen, und zwar
aus dem schweizerischen Filmschaffen! Da soll das Dreh-
buch eines, wie es sich in‘der Folge zeigt, wahnsinnigen
Dichters verfilmt werden, «Die gliickliche Insel» heisst
der Roman, der als Unterlage dienen wird. Nicht in
epischer Breite, sondern nur in kurzen Szenen ldsst
uns Schwengeler hinter die Kulissen der Entstehung ei-
nes grossen Spielfilmes blicken: Regisseur, Produktions-
leiter, Operateur und natiirlich -die ‘Schauspieler einer-
seits, die Finanzleute anderseits bilden ja ‘wohl in allen
Fillen die Kontrahenten im -« Filmgeschéft ». Der Film
wird auf der Bielerseeinsel gedreht. Seine Fertigstel-
lung aber begegnet Schwierigkeiten, weil der Drehbuch-
autor in geistiger Umnachtung die Zusage einer bedeu-
tenden auslindischen Filmunternehmung gefilscht hatte,
Die Novelle klingt aus in einem gliicklichen Ende, indem
sich der Regisseur und die Trigerin der Hauptrolle zu
mehr als nur dem Filmschaffen finden.

Alles in allem eine gut erzihlte, spannende, aber
anspruchslose ‘Geschichte, Gterne sihe man es, wenn der
Verfasser eben jene Kulissen vor dem «Filmgeschéft»
noch etwas weiter gedffnet hitte. Die Ausstattung. des
Buches ist gut und- geschmackvoll und es darf allen,
nicht nur «Filminteressenten », zur Lektiire empfohlen
werden. K.

Karl Heinrich Stein: «Tilman Riemenschneider im deut-
~schen Bauernkrieg». Herausgegeben von der Biicher-
gilde Gutenberg. Preis fiir Mitglieder Fr. 6.—.

Das Buch erzéhlt von dem grossen Wiirzburger Bild-
hauer und Holzschnitzer Riemenschneider und von der
revolutioniren Bewegung deutscher Bauern in der er-
sten. Hilfte des 16. Jahrhunderts, ‘die das gewaltige
Habsburger Reich erschiitterte und zu zersprengen
drohte. Die neue Geistesrichtung der Renaissance und

" ihre deutsche Sonderform des Humanismus brachten -auf

allen kulturellen Gebieten entscheidende Verdnderungen.
An Stelle des Rittertums trat. das durch Handelsge-
schifte mit den neuentdeckten Lindern reichgewordene
Biirgertum.

In diese Empdrung war auch Riemenschneider hinein-
gezogen worden. Der grosse deutsche Plastiker des 16.
Jahrhunderts hatte in Wiirzburg seine Heimat gefunden.
Neben seiner kiinstlerischen Tétigkeit nahm er regen
Anteil am Leben der Stadt, die spiter Mittelpunkt des
Bauernaufstandes wurde.

Das tragische Einzelschicksal Riemenschneiders steht
wie ein gewaltiges Fugenthema vor dem Schicksal einer
ganzen Volksschicht, i

Der Verfasser beherrscht den weitschichtigen Stoff
durchaus. Die seelische Verbindung des grossen Kiinst-
lers mit den geschichtlichen Ereignissen bleibt durch das
ganze Werk spiirbar. Seine geistige Haltung und die alle
Zeiten iiberspannenden Probleme machen das Buch . fiir
uns alle zum grossen Erlebnis.

Gediegene und moderne

Damen-Schirme

Taschenschirme

Stockschirme

A :? Vorteithafler Schlagem

% Artikel in solidemWolls
stoff mit isolierender
Filzzwischensohle

N £
—
Nur .guf p;m:‘l(uw

schuhe spenden Wérme
und Wohlbefinden

[ S—

Handgedrehte und handbemalte

KERAMIK

Schéne Sachen
zu bescheidenen Preisen bei

Sounen - Husmdl

Zeughausgasse 24, BERN

Vorteilhafte .

‘Damenkieider

Jumper
Westen  Jacken

finden Sie im Spezialgeschaft

59, Rabatimarken

i,




	Neue Bücher

